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Besinnliche Feiertage!
Die Stadt Gernsbach wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und einen guten und vor allem 
gesunden Start ins neue Jahr!

Historischer  
Kalender 2022
Erhältlich in der  
Tourist-Info

Weihnachts- 
gottesdienste
in Gernsbach und den 
Ortsteilen

Veranstaltungskalender 
2022
Übersicht im  
Innenteil

Wochenmarkt
am Freitag bis 12 Uhr

weiter Seite 4 weiter Seiten 22 bis 24 weiter Seiten 6 bis 12 weiter Seite 16
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wieder geht ein turbulentes Jahr zu Ende, welches uns coronabedingt weiterhin fordert. 
Nachdem sich im Sommer der Alltag langsam wieder in gewohnteren Bahnen bewegte, 
durchkreuzte das dynamische Geschehen ab dem Herbst leider erneut viele unserer Pläne 
und entt äuschte so manche Hoff nung.

Die Auswirkungen sind nicht nur in gesundheitlicher Hinsicht spürbar, sondern wirken sich auf alle Bereiche 
unseres sozialen Miteinanders aus. Dies führt zu einer Spaltung der Gesellschaft , wie wir sie lange nicht erlebt 
haben. Mit Blick auf die anstehenden Weihnachtstage möchte ich für mehr Toleranz und gegenseiti gen Respekt 
werben. Gerade in diesen Zeiten ist es wichti g, als Gesellschaft  zusammenzuhalten.

Es ist mir ein großes Anliegen, an dieser Stelle all jenen zu danken, die den aktuellen Herausforderungen alltäg-
lich mit großem Kraft einsatz begegnen. Arztpraxen und Pfl egeeinrichtungen, Schulen und Kinderbetreuungseinrich-
tungen, Unternehmen, Gastronomen und Einzelhändler, die städti schen Fachämter und Insti tuti onen, die Hilfsorga-
nisati onen, Kirchengemeinden und Vereine – all jenen, die einen großen Beitrag für unsere Gemeinschaft  leisten, gilt 
mein herzlicher Dank!

Mit Stolz kann ich sagen, dass wir 2021 als Stadt gemeinsam mit dem Gemeinderat viele Themen umgesetzt bzw. auf den 
Weg gebracht haben. Mit den Festlegungen im Altstadtentwicklungsprozess, dem Eigentümerwechsel der Brückenmühle, der 
Neueröff nung des ALDI-Markts und der Weiterentwicklung auf dem Wörthgarten haben wir große Fortschritt e für unsere Stadt 
erzielt. Im Bildungsbereich laufen die energeti schen Sanierungen der Realschule und der Kita Rockerstrolche. Einen neuen Weg 
zur Unterstützung unserer Einzelhändler, Dienstleister und Gastronomen haben wir mit der Online-Plattf  orm www.gernsba-
cher-schaufenster.de eingeschlagen. Hier kann man sich virtuell darüber informieren, was vor Ort angeboten wird.

Noch bis zum 9. Januar steht der Spendenbaum der Sti ft ung ‚Gernsbach hilft ‘ am Rathauseingang. Ich möchte Sie dazu einladen, 
eine Baumscheibe abzunehmen und mit Ihrer Spende soziale Hilfsprojekte vor Ort zu unterstützen. Im vergangenen Jahr kamen 
über die Weihnachtsbaumakti on Spenden in Höhe von 5.300 Euro zusammen. Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Ich wünsche Ihnen frohe und friedliche Weih-
nachtstage und einen guten und gesunden 
Start ins neue Jahr.

Weihnachtsgruß 2021

Ihr

Julian Christ
Bürgermeister
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2 | Notdienste auf Seiten 16 und 17

Bürgermeister Christ wünscht Ihnen alle frohe Weihnachten.

Mit Stolz kann ich sagen, dass wir 2021 als Stadt gemeinsam mit dem Gemeinderat viele Themen umgesetzt bzw. auf den 
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Neujahrsempfang 2022

Herzliche Einladung zum elektroni-
schen Jahresauftakt am 14. Januar
Der traditionelle Neujahrsempfang 

in der Stadthalle kann corona-
bedingt auch 2022 nicht stattfinden 
– der geplante Termin bleibt dennoch 
bestehen:

Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 
14. Januar 2022, 19 Uhr, dabei zu sein, 
wenn Bürgermeister Julian Christ die 

Neujahrsansprache online hält und in 
einem filmischen Rückblick das vergan-
gene Jahr Revue passieren lässt.
Den Film finden Sie dann auf YouTube, 
Facebook, Instagram und auf der Home-
page der Stadt Gernsbach.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
virtuellen Neujahrsempfang! 

 
Bürgermeister Christ beim Neujahrs-
empfang 2020.  
 Foto: Stadt Gernsbach/Nicoletta Arand

Naturparkschule Hilpertsau

Re-Zertifizierungsurkunde für  
die Naturparkschule Hilpertsau 
Obst- und Gartenverein Obertsrot/

Hilpertsau spendet Apfelbaum – 
Bereits im Dezember 2015 wurde die 
Grundschule Hilpertsau als erste Natur-
parkschule Schwarzwald Mitte/Nord 
zertifiziert. Fünf Jahre später stand 
die Re-Zertifizierung an. Auch diesmal 
konnte die Grundschule wieder mit 
ihrem Konzept überzeugen. Eigentlich 
sollte dann schon im letzten Jahr die 
Urkunde überreicht werden, aller-
dings musste die Übergabe aufgrund 
des Lockdowns zunächst verschoben 
werden.

Nun endlich konnte die Interimsschulleite-
rin Stephanie Hinkelmann zusammen mit 
Bürgermeister Julian Christ die Urkunde 
zur Re-Zertifizierung vom Naturpark in 
Empfang nehmen. Bei der Übergabe der 
Urkunde durch Manuela Riedling im Na-
men von Karl-Heinz Dunker, Geschäftsfüh-
rer Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, 
lobte Bürgermeister Christ das Projekt 
und die gute Zusammenarbeit: „Dass wir 
hier inzwischen auf sechs erfolgreiche 
Jahre zurückblicken können und dass die 
Naturparkschule in Hilpertsau jetzt rezer-
tifiziert wird zeigt, welch hervorragende 

Arbeit hier geleistet wird. Dafür ein großes 
Dankeschön an alle Beteiligte!“
Durch die Unterstützung der Stadt 
Gernsbach als Schulträger konnte allen 
Kindern in der Grundschule Hilpertsau 
die Teilnahme an erlebnis- und lehrrei-
chen Modulen in den Bereichen Natur, 
Umwelt und Heimat ermöglicht werden. 
Projektleiterin Petra Jung plant und 
organisiert die Module inhaltlich und 
praktisch in Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, Partnern und dem Infozen-
trum Kaltenbronn. Alle angebotenen 

 
Viertklässler der Naturparkschule Hilpertsau freuen sich über das Einpflanzen des vom OGV  gespendeten Baums. Erwachsene 
auf dem Bild v.l.n.r.: 2. Vorsitzender des OGV Peter Seyfried, Ortsvorsteher sowie 1. Vorsitzender des OGV Walter Schmeiser, Ma-
nuela Riedling vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord, Bürgermeister Julian Christ, Projektleiterin Petra Jung , Interimsschul-
leiterin Stephanie Hinkelmann.  Foto: Stadt Gernsbach / Diana Schmidhuber

(Fortsetzung auf Seite 4)
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Historischer 
Kalender 2022 
Der Historische Kalender 2022, er-
hältlich für 15 Euro, zeigt historische 
Ansichten aus Gernsbach und den 
Ortsteilen. Die aus dem Fundus des 
Stadtarchivs stammenden Aufnahmen 
nehmen die Betrachter mit auf eine 
nostalgische Zeitreise. Ein verschneites 
Reichental um 1963 eröffnet das Jahr 
im Januar-Kalenderblatt, während 
die verschneite Hofstätte um 1965 im 
Dezember-Kalenderblatt das Jahr aus-
klingen lässt. Postkartenidyllen zeigen 
die Kalenderblätter Mai, Juli und August 
mit Staufenberg um 1965, Lautenbach 
um 1965 und die Murginsel um 1890. 
Zu sehen sind außerdem der Scheuerner 
Buckel und Igelbachtal um 1936, das 
Schloss Eberstein um 1925, die Stadt-
brücke um 1900, der Marktplatz um 
1910, ein Schulweg nach Gernsbach 
um 1960, das Waldhotel Nachtigall um 
1925 sowie Obertsrot und Hilpertsau 
um 1964. Foto: Tourist-Info Gernsbach

Gernsbach, die Ebersteiner und die Murgschifferschaft anno 1800

Neuauflage eines  
heimatgeschichtlichen Standardwerkes
Wer sich für die Geschichte des 

Murgtals interessiert, dem 
begegnet immer wieder das bereits 
im Jahr 1800 erschienene Buch „Das 
Murgthal – insbesondere in Hinsicht 
auf Naturgeschichte und Statistik“. 

Geschrieben hat es der Forstmann Karl 
Friedrich Viktor Jägerschmid, der sich 
zuvor einige Jahre im Murgtal aufhielt 
und seine interessanten Beobachtungen 
niederschrieb. Auf über 200 Seiten stellt 
er das Murgtal vom Ausfluss der drei 

Quellen am Kniebis bis zur Mündung 
der Murg in den Rhein vor. Allein auf 50 
Seiten davon werden Gernsbach, Schloss 
Eberstein, die Murgschifferschaft und 
die Flößerei beschrieben. Jetzt ist eine 
Neuauflage erschienen.

Module haben das Ziel, den Kindern die 
einzigartige Kulturlandschaft im Murgtal 
nahezubringen und sie für deren Erhalt 
zu sensibilisieren. Dazu gehören u.a. 
Filzen, Schafe zu scheren, Apfelmost 
zu bereiten, Bauernhofbesuche, Kurse 
über gesunde Ernährung, Heu machen, 
Fledermausinspektionen, sich auf die 
Spuren des Auerhahn zu begeben sowie 
Heidelbeeren zu sammeln.

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
wurde gemeinsam ein Apfelbaum auf dem 
Schulgelände gepflanzt. Gespannt warte-
ten alle Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse darauf, dass der 1. Vorsitzende des 
Obst- und Gartenbauvereins Obertsrot/
Hilpertsau (OGV) Walter Schmeiser und 

der 2. Vorsitzende des OGV Peter Seyfried 
den gespendeten Apfelbaum einpflanzen. 
Vorab erklärten sie den Schülerinnen und 
Schülern sehr anschaulich alle Schritte, 
die für die Pflanzung eines Obstbaumes 
erforderlich sind. Fleißige Kinderhände 
halfen beim Einfüllen der Erde.

„Bereits viele Jahre begleitet der OGV 
einige der Projekte an der Grundschule. 
Die Idee, einen Obstbaum zu spenden, 
entstand durch die Durchführung des 
Moduls ‚Vom Apfel zum Saft‘. Toll, wie 
interessiert und begeistert die Kinder 
von den naturnahen Themen sind“, freut 
sich Ortsvorsteher Walter Schmeiser.

Gepflegt wird der frisch eingepflanzte Baum 
durch den Obst- und Gartenbauverein. 

Autorin: Stadt Gernsbach

 
Ortschaftsratsvorsitzender sowie 1. Vor-
sitzender des OGV Walter Schmeiser (r), 
2. Vorsitzender des OGV Peter Seyfried (l) 
pflanzen den Apfelbaum für die Grund-
schule in Hilpertsau. Foto: Stadt 
 Gernsbach / Diana Schmidhuber

(Fortsetzung von Seite 3)
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Jägerschmid nimmt seine Leser mit auf 
eine gedankliche Wanderung „von 15 
Stunden“ durch das Tal und beschreibt 
dabei, was ihm jeweils in den einzelnen 
Ortschaften bemerkenswert erschien, 
wie sie entstanden, wie viele „Seelen“ 
dort leben, wie viel Vieh sie haben, 
welcher Beschäftigung sie überwiegend 
nachgehen.

In Reichental – damals noch Reichenthal 
– beeindruckte den Forstmann insbe-
sondere die Pottaschesiederei, die er auf 
neun Seiten beschreibt, um dann auf die 
„höchste Bergspitze der umliegenden 
Gegend“, den Kaltenbronn zu steigen. 
Vorgestellt werden „Hilpertsaue“ und 
„Oberzroth“ bevor es bei dem Dorf 
Scheuern heißt: „Disseits an der Straße 
thürmt sich ein Berg auf, dessen Spize 

von den Ruinen des Ebersteiner Schlos-
ses bedekt wird.“ Es folgt eine ausführ-
liche Betrachtung zur Geschichte der 
Ebersteiner und der damaligen Ruine 
bevor das „nicht weit von da entfernte 
Städtchen Gernsbach“ beschrieben 
wird.

Auf mehreren Seiten würdigt Jäger-
schmid das segensreiche Wirken des 
damaligen Oberforstmeisters von Drais. 
Auch der Leimsiederei in Gernsbach 
widmet er mehrere Seiten sowie auch 
der Murgschifferschaft, dem Holzhandel 
und der Flößerei. Dem Hobby-Heimat-
forscher Michael Wessel war es ein 
Anliegen, dass dieses wertvolle hei-
matgeschichtliche Werk wieder einem 
größeren Leserkreis zugänglich gemacht 
wird, und dafür fand er mit Dieter 

Piduch, Druck und Verlag Badner-Buch, 
einen Mitstreiter. Um sicher zu sein, 
dass es auch jüngeren Lesern leichtfällt, 
die Ausführungen von Jägerschmid zu 
lesen, wurde der ursprünglich in Fraktur 
gehaltene Text aufwändig in einem mo-
dernen gut lesbarem Schrifttyp gesetzt. 
Unterstützung fanden die beiden beim 
Zweckverband „Im Tal der Murg“, und 
daher ziert deren Logo auch den Titel 
der Neuerscheinung, die jetzt gerade 
noch rechtzeitig vor dem Weihnachts-
fest erschienen ist.

Erhältlich ist der Nachdruck „Das 
Murgthal“ von Karl Friedrich Viktor 
Jägerschmid für 18,90 Euro in der 
Bücherstube Katz in Gernsbach, in der 
Buchhandlung Bücherwurm in Gagge-
nau sowie im Unimog-Museum. 

LEADER-Region Mittelbaden

Investitionen in die ländliche Entwicklung -  
jetzt Projektideen einreichen
Noch rund 746.000 Euro EU-Mittel 

hat die LEADER-Kulisse Mittel-
baden ab sofort zur Förderung von 
zukunftsweisenden Projekten zu ver-
geben. Diese hohe Summe ist auf eine 
Aufstockung des Fördermittel-Etats des 
Landes zurückzuführen. 

Anfang Dezember erhielten die LEA-
DER-Regionen im Land die erfreuliche 
Nachricht vom Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz, dass jedes LEADER-Gebiet 
in Baden-Württemberg 210.000 Euro 
Fördermittel zusätzlich erhält. Au-
ßerdem stehen weitere Landesmittel 
zur Förderung von Projekten aus den 
Bereichen Naturschutz und Landschafts-
pflege (LPR), Kunst und Kultur sowie 
Förderung von Frauen im Ländlichen 
Raum (IMF) zur Verfügung. Mit dieser 
beachtlichen Summe an Mitteln könnte 
die nachhaltige Entwicklung unserer 
ländlichen Gebiete nochmals gehörig 
an Fahrt aufnehmen. Nun sind gute Pro-
jektideen von Bürgerinnen und Bürgern, 
von Unternehmen, Vereinen, Kirchen 
und Kommunen gefragt, damit die 
Mittel auch im Sinne einer nachhaltigen 
Entwicklung in der Region gebunden 
werden können.

Die Bandbreite an Fördermöglichkeiten 
ist groß: Ob im Bereich Naturschutz und 
Landschaftspflege, nachhaltige Frei-

zeitaktivitäten und Tourismus, für den 
Ressourcen- und Klimaschutz, die Kultur- 
und Heimatpflege oder zur Verbesserung 
der Lebensqualität in Dörfern – die nach-
haltige Entwicklung der Region wird auf 
vielen Ebenen vorangetrieben! Ziel des 
LEADER-Programms sind die Strukturen 
in ländlichen Räumen. Sie sollen erhal-
ten, weiterentwickelt und zukunftsfähig 
gemacht werden, um den Menschen 
Perspektiven für ein gutes Leben auf dem 
Land zu eröffnen. Beispielhaft dafür sind 
die Dorfläden in Gernsbach-Reichental 
und Sinzheim-Leiberstung, Beherber-
gungsbetriebe wie die Edelfuchs-Lodge 
oder das Obstgut Leisberg in Baden-
Baden, das engagierte Bürger mit neuem 
Leben gefüllt haben. 

Bis zum 28. Januar 2022 können be-
willigungsreife Projektanträge in der 
LEADER-Geschäftsstelle in Baden-Baden 
eingereicht werden. Es können nur 
Projekte angenommen werden, die be-
reits einen sehr guten inhaltlichen und 
formalen Vorbereitungsstand haben, 
da die Fristen für die nachfolgenden 
Schritte im weiteren Förderverfahren 
sehr kurz sind und von den zuständigen 
Stellen sehr strikt eingehalten werden. 
So sollten bereits alle Planungen und 
Genehmigungen vorliegen, Angebote 
eingeholt und die Finanzierung gesi-
chert sein. Mit Ausnahme der Land-

schaftspflege- und Kulturprojekte sowie 
der Projekte zur Förderung von Frauen 
(Landesmittelprojekte), besteht für alle 
anderen Projekte eventuell im Frühling 
2022 erneut die Möglichkeit, sich um 
Fördermittel zu bewerben. Dies wird 
derzeit noch zwischen den LEADER-
Aktionsgruppen und dem Ministerium 
abgestimmt.

Das Team der LEADER-Geschäftsstelle 
berät alle potenziellen Antragsteller 
gerne mit Hinblick auf die inhaltliche 
Projektplanung und -entwicklung sowie 
die formalen Anforderungen und Ab-
läufe und unterstützt bei der Antragstel-
lung. Interessierte Personen mit einer 
guten Projektidee sollten sich deswegen 
frühzeitig an das Regionalmanagement 
der LEADER-Kulisse wenden, um die An-
tragsvoraussetzungen und das weitere 
Vorgehen abzuklären.  

Neuigkeiten gibt es auch hinsichtlich 
der Vorbereitungen für die Wiederbe-
werbung der LEADER-Region für die 
neue EU-Förderperiode 2023-2027. An 
zwei Bürgerwerkstätten im Oktober und 
November in Gaggenau und Bühl haben 
sich viele Bürgerinnen und Bürger betei-
ligt und intensiv über die Zukunftsthe-
men der Region diskutiert. Im Moment 
arbeitet die LEADER-Aktionsgruppe die 
nächsten Schritte des Beteiligungspro-
zesses aus. 
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Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt 

Geänderte Öffnungszeiten der  
Entsorgungsanlagen über die Feiertage
Wie der Abfallwirtschaftsbetrieb 

des Landratsamts mitteilt, 
ergeben sich aufgrund der anstehen-
den Feiertage und des Jahreswechsels 
Änderungen bei den Öffnungszeiten 
der Entsorgungsanlagen.
• Die Bodenaushubdeponien Bühl-

Balzhofen, Durmersheim, Gernsbach 

und das Zwischenlager auf der ehe-
maligen Deponie Rastatt sind vom 
24. Dezember bis 6. Januar durchge-
hend geschlossen.

• Die Entsorgungsanlage "Hintere 
Dollert" in Gaggenau-Oberweier und 
der Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch 
sind am 24. und 31. Dezember ge-

schlossen. Ansonsten sind die beiden 
Anlagen - außer an den gesetzlichen 
Feiertagen - wie üblich geöffnet.

Über die Abfall-App des Abfallwirtschafts-
betriebes sowie über www.awb-landkreis-
rastatt.de können die Öffnungszeiten 
immer aktuell abgerufen werden. 

Landratsamt Rastatt

Stufenweises Maßnahmenpaket der  
Behörden soll Winterausflügler sensibilisieren
Durch die aktuelle Schneelage und 

guten Wetterbedingungen zieht es 
viele Menschen in die Hochgebiete des 
Nordschwarzwaldes, um die Natur zu 
genießen. Durch Wintersportler und 
Ausflügler kommt es immer wieder zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen 
sowie zu einer Überlastung der Parkflä-
chen. Die Vertreter der betroffenen Be-
hörden, Städte und Gemeinden haben 
mit Unterstützung der Polizei für solche 
Situationen gemeinsam ein aufeinander 
abgestimmtes Konzept entwickelt.

Bereits in der vergangenen Wintersaison 
wurden Not- und Rettungszufahrten 
zugeparkt, wodurch Rettungsmaßnah-

men erschwert wurden. Durch das hohe 
Verkehrsaufkommen war zusätzlich das 
Durchkommen für Winterdienstfahrzeuge 
nicht gewährleistet. Das Hauptaugenmerk 
aller Beteiligten liegt daher auf der Freihal-
tung der Zufahrts- und Rettungswege. 

Um dies zu gewährleisten und einer Über-
lastung der Parkkapazitäten entgegenzu-
wirken, wird alternativ auf die Nutzung der 
öffentlichen Verkehrsmittel hingewiesen. 
Eine Übersicht über das umfangreiche 
ÖPNV-Angebot, das im Vergleich zu den 
Vorjahren aus allen Richtungen ins Höhen-
gebiet verbessert wurde, findet sich unter 
folgendem Link: https://www.nationalpark-
schwarzwald.de sowie auf www.kvv.de.

Nachdem am vergangenen Wochenende 
die Parksituation in den Höhengebieten 
des Nordschwarzwaldes zu teils längeren 
Staus auf der B500 führte und ein Durch-
kommen zeitweise nur einspurig möglich 
war, wird ab sofort eine Halteverbotszone 
zwischen Mummelsee und Abzweig L86 
eingerichtet. Sollte eine hohe Auslastung 
der Parkplätze eintreten, behalten sich 
die Vertreter der Behörden, Kommunen 
und der Polizei vor, punktuelle Straßen-
sperrungen einzurichten. 

Falschparker müssen damit rechnen, 
dass Verkehrsverstöße geahndet und 
- falls erforderlich - Fahrzeuge abge-
schleppt werden. 

Hector Kinderakademie Gernsbach

Neue Folgen der Kinder-Uni im Winter:  
Ein Lernerlebnis für die ganze Familie 
Auch in den Wintermonaten können 

Grundschulkinder durch die Kinder-Uni 
der Hector Kinderakademien in die faszinie-
rende Welt der Wissenschaft abtauchen. 
Die nächsten Kinder-Uni folgen im Netz: 
27.01.22, 17:00 Uhr: „Warum ging Udo 
aufrecht?“, Prof. Madelaine Böhme
24.02.22, 17:00 Uhr: „Warum sind Com-
puter dumm?“, Prof. Bernhard Schölkopf

31.03.22, 17:00 Uhr: „Warum machen 
sich Tiere schön?“, Prof. Christiane 
Nüsslein-Volhard
05.05.22, 17:00 Uhr: „Warum glauben 
Menschen an Verschwörungen?“, Prof. 
Michael Butter
Webseite der Kinder-Uni der Hector 
Kinderakademien:  
www.kinder-uni.online 

Hinweis
Änderung der Corona-Verordnung
Angesichts einer angekündigten aber 
noch ausstehenden Änderung der 
Corona-Verordnung des Landes war es 
nicht möglich, deren Inhalte in diese 
Ausgabe des Amtsblatts aufzuneh-
men. Sie finden die jeweils aktuelle 
Fassung der Corona-Verordnung 
jedoch stets im Internet auf den Seiten 
des Landes Baden-Württemberg 
unter:https://www.baden-wuerttem-
berg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-
corona/aktuelle-corona-verordnung-
des-landes-baden-wuerttemberg.

Erreichbarkeit des Gesundheitsamtes über die Feiertage
Das Gesundheitsamt des Landkreises Rastatt 
ist über die Weihnachtsfeiertage und den 
Jahreswechsel nur eingeschränkt erreichbar. 

Anfragen können ausschließlich per Mail 
an amt23@landkreis-rastatt.de und über 
das Kontaktformular der Homepage des 

Landkreises Rastatt www.landkreis-rastatt.
de/corona erfolgen. Hierbei kann es zur 
verzögerten Bearbeitung kommen.
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Kinocenter

        Bleichstraße 40
          Tel. 07224/2115 

    www.kinocentergernsbach.de

    info@kinocentergernsbach.de

Gernsbach

Montag Dienstag und NEU 

Donnerstag = Kinotag

nicht an Feiertagen 

Programm vom

  23.12.2021 bis  09.01.2022

Weiterhin bei uns : Online Kauf von Kinokarten. Beachten Sie bitte die Corona Regeln

Bei uns gilt die 2G+Regel 

Bitte Impf – oder Genesenen – Personalausweis  bereit halten und UNAUFGEFORDERT 

an der Kasse vorzeigen 

Die Anfangszeiten erfahren Sie unter

www.kinocentergernsbach.de 

Preview 

Sonntag 

09.01.2022   

Preview 

Sonntag 

09.01.2022   

Kulturgemeinde Gernsbach

Das ARIS-QUARTETT am Sonntag,  
den 16. Januar um 18 Uhr in der Stadthalle
Die Kulturgemeinde Gernsbach startet in das Musikjahr 

2022 mit einem jungen Streichquartett, das gleichwohl 
bereits auf den großen Bühnen der Welt präsent ist. 

Die Elbphilharmonie Hamburg, die Wigmore Hall London, 
die Philharmonie Paris, das Konzerthaus Wien, das Concert-
gebouw Amsterdam, die BBC Proms oder die San Francisco 
Chamber Music Society haben das Aris-Quartett im Pro-
gramm. Bei der Quartettgründung 2009 in Frankfurt am Main 
wählten Anna Katharina Wildermuth und Noémi Zipperling 
(Violine), Caspar Vinzens (Viola) und Lukas Sieber (Violoncel-
lo) zur prägnanten Namensgebung die vier Endbuchstaben 
ihrer Vornamen.

Neben anderen bedeutenden internationalen Auszeichnun-
gen errang das Aris-Quartett den Kammermusikpreis der 
Jürgen-Ponto-Stiftung sowie gleich fünf Preise beim Internati-
onalen Musikwettbewerb der ARD. Im Jahr 2021 erfolgte die 
Nominierung für den „Opus Klassik“ in zwei Kategorien. Sechs 
vielbeachtete CD-Produktionen liegen bereits vor.

In Gernsbach spielt das Ensemble am 16. Januar das „Quinten-
quartett“ von Joseph Haydn, die Fünf Stücke für Streichquartett 
von Erwin Schulhoff und Edvard Griegs Streichquartett in g-Moll. 

Eintrittskarten sind im Vorverkauf zu ermäßigten Preisen (18 €,  
Mitglieder 15 €, Schüler/innen und Studierende 8 €) im Kul-
turamt/Touristinfo der Stadt (Tel. 07224 644-44) erhältlich. An 
der Abendkasse muss mit Wartezeit gerechnet werden.

Hinweis: Die Veranstaltungsankündigungen der Kulturgemein-
de Gernsbach erhält künftig auch per E-Mail, wer eine Mail an 
kulturgemeinde@web.de schickt. 

 
Das Aris-Quartett. Foto: Michael Reh
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Biografische Bücher, die zum Nachdenken anregen
Zoe heißt Leben* Zoe Katharina: „Ich riskierte 20 Jahre Haft , weil ich Hunderte von Menschen 
aus Seenot rett ete. Und ich würde es wieder tun. Die junge Zoe nimmt an einer Seenotret-
tungsakti on im Mitt elmeer teil – eine Erfahrung, die ihr ganzes Leben ändert.
Hakuna Matata* Stefanie Heyduck: Zwei Frauen und ihr blauer Landy auf einem Roadtrip 
durch Afrika.
Heimat muss man selber machen* Sina Trinkwalder: „Wie wir gemeinsam eine lebenswerte 
Gesellschaft  schaff en.“ Auch im persönlichen Umkreis kann man zu einer menschlicheren 
Gesellschaft  beitragen.
Das Buch Alice* Karina Urbach: „Wie die Nazis das Kochbuch meiner Großmutt er raubten.“ 
Hommage an eine außergewöhnliche jüdische Großmutt er, erfolgreiche Geschäft sfrau und 
begnadete Köchin.
Als ich einmal in den Canale Grande fiel* Petra Reski: Die Autorin, die schon seit 1991 in Venedig 
lebt, zeichnet ein düsteres Bild von Venedigs Zukunft .

Aktuelle Corona-Regeln
Wir bitt en um Beachtung: Falls ihre Impfung oder Genesung weniger als 6 
Monate zurück liegt oder die 3. Impfung (Booster) erfolgt ist, dürfen Sie unsere 
Bücherei im gewohnten Umfang aufsuchen. Ansonsten benöti gen Sie zusätz-
lich einen negati ven Schnelltest. Abholung bestellter Medien und Rückgabe ist 
während der Ausleihzeit für jeden möglich.
Geöff net haben wir: Dienstag und Donnerstag von 15 bis 18 Uhr, 
Sonntag 10.30 bis 12.00 Uhr.
Unsere Kontaktdaten: Homepage: www.buecherei-gernsbach.de, 
E-Mail: info@buecherei-gernsbach.de, Telefon: 07224 2054 (AB).
Ihr Bücherei-Team in der Kornhausstraße 28

Zoe Katharina: „Ich riskierte 20 Jahre Haft , weil ich Hunderte von Menschen 
Biografische Bücher, die zum Nachdenken anregen

B������� G��������

Bücherei Gernsbach
BITTE BEACHTEN: 
die Bücherei ist vom 20.12. 
bis 08.01.2022 geschlossen.
ROMANE, BIOGRAPHIEN, 
SACHBÜCHER, DVDs, HÖRBÜCHER 
und vieles mehr warten auf 
ihren Lesevorrat für zuhause.
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Zu verschenken
Jede Woche haben die Leser die Möglich-
keit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden, 
aber noch zu gebrauchen sind, an dieser 
Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden. Anzeigenwünsche können per 
E-Mail an stadtanzeiger@gernsbach.de 
übermittelt oder telefonisch unter 644-
732 durchgegeben werden. Annahme-
schluss ist Montag, 15 Uhr.
Angebot der Woche
1.  2 Matrazen, 0,90 x 2,00 m, gut 

erhalten, Telefon 651182

Wochenmarkt am Freitag,  
24.12.2021 bis 12.00 Uhr

Wochenmarkt am Freitag,  
24.12.2021 bis 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienste und Apotheken
Notdienste der Ärzte
Ständige Notrufnummern -
Weiterleitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht 
den Patienten in Notfällen von Montag 
bis Freitag von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr sowie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. An Wochen-
enden/Feiertagen wird die Patienten-
versorgung direkt in den Räumen der 
Notfallpraxis Baden-Baden, Balger 
Straße 50, von 8 bis 22 Uhr erfolgen. Die 
Notfallpraxis ist unter obiger Telefon-
nummer erreichbar. In lebensbedroh-
lichen Situationen muss der Rettungs-
dienst unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117 (Anruf ist kostenlos)
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden die unter https://www.kvbawue.
de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 0621 38000810 bzw. unter 
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Rufbereitschaft
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Freitag, 24. Dezember
TAP Wahl, Kirchstraße 7, Lichtenau-
Scherzheim, Telefon 07227 991111

Samstag, 25. Dezember
Dr. Zebisch, Körnerstraße 6, Gaggenau,
Telefon 07225 9884882

Sonntag, 26. Dezember
Dr. Schmitz, Bismarckstraße 8, Rastatt,
Telefon 07222 31600

Freitag, 31. Dezember/  
Samstag, 1. Januar
Kleintierpraxis Benz + Barbeito,
Bahnhofstraße 3, Gaggenau,
Telefon 07225 1838078

Sonntag, 2. Januar
Dr. Adam, Buchtunger Hof 1, Sinzheim,
Telefon 07221 81213

Donnerstag, 6. Januar
Dr. Sucker-Swoboda, Sezanner Straße 62, 
Malsch, Telefon 07246 6848

Samstag, 8./ Sonntag, 9. Januar
Dr. Götz, Hechtstraße 15, Wintersdorf,
Telefon 07229 186858

Psychologische Beratung
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Telefon 07225 98899-2255, Online- 
Beratung: www.landkreis-rastatt.de

Kreisseniorenrat
Kostenlose Wohnberatung für altersge-
rechtes und barrierefreies Wohnen
Marco Tinzmann, Telefon 0178 6246021

Apotheken
www.lak-bw.de 
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnertag, 23. Dezember
Dr. Rösslers Hof-Apotheke, Sophienstr. 7,
Badeb-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 30350

Freitag, 24. Dezember
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstraße 63,
Baden-Baden (Weststadt),
Telefon 07221 63808

Samstag, 25. Dezember
Kreuz-Apotheke, Lange Straße 37,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 25502

Sonntag, 26. Dezember
Neue Apotheke, Wilhelm-Drapp-Str. 23,
Baden-Baden (Oos), Tel. 07221 973960

Montag, 27. Dezember
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Dienstag, 28. Dezember
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87,  
Gaggenau, Telefon 07225 96670

Mittwoch, 29. Dezember
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24925

Donnerstag, 30. Dezember
Augusta-Apotheke am Augustaplatz,
Ludwig-Wilhelm-Platz 3, 
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24537

Freitag, 31. Dezember
Murgtal-Apotheke, Gottlieb-Klumpp-
Straße 12, Gernsbach, Tel. 07224 3806
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Samstag, 1. Januar
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Sonntag, 2. Januar
Aurelia-Apotheke, Sophienstraße 12,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 26662

Montag, 3. Januar
Bäder-Apotheke, Gernsbacher Straße 34,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 24056

Dienstag, 4. Januar
Ebrstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, 
Ottenau, Telefon 07225 70304

Mittwoch, 5. Januar
Berthold-Apotheke, Lichtentaler Str. 72,
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 22331

Donnerstag, 6. Januar
Marien-Apotheke, Adlerstraße 1, 
Malsch, Telefon 07246 9445070

Freitag, 7. Januar
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, 
Gernsbach, Telefon 07224 3397

Samstag, 8. Januar
Apotheke im Kaiserhof, Sophienstraße 22, 
Baden-Baden (Innenstadt),
Telefon 07221 26797

Sonntag, 9. Januar
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, 
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Fachstelle Sucht
Am Bachgarten 9, Gernsbach,
Telefon 1820

Öffnungszeiten:
Mittwoch 15 bis 17.30 Uhr
Freitag 9 bis 13 Uhr
Termine nur nach telefonischer Verein-
barung.

Hospizgruppe Murgtal
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach

Information und Beratung:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr, 
Telefon 990479

Sozialstation Gernsbach
Eisenlohrstraße 23, Gernsbach
Telefon 1881, Fax 2171

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: info@sozialstation-gernsbach.de

Dienst der Schwestern/Pfleger am
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Dezember
Kati Gräßer, Carmen Hahn,  

Angela Schaub, Romina Roth,  
Heike Bäuerle, Olga Sotow,  
Marietta deLaporte, Sabine Giersiepen, 
Dagmar Freundel, Regina Ebner,  
Wolfgang Heinrich

Freitag, 31. Dezember
Isabella Roth, Olga Rejngardt,  
Dominik Sämann, Dominic Baum,  
Julia Axt, Natalie Felske, Yvonne Becker, 
Gabi Gerstner, Heidi Balß, 
Angelika Burkhart-Schilllinger

Samstag, 1./ Sonntag, 2. Januar
Isabella Roth, Olga Rejngardt,  
Dominik Sämann, Dominic Baum,  
Julia Axt, Natalie Felske, Gabi Gerstner, 
Angelika Burkhart-Schilllinger,  
Heidi Balß

Donnerstag, 6. Januar
Kati Gräßer, Dominik Sämann,  
Angela Schaub, Jasmin Melcher,  
Romina Roth, Regina Ebner,  
Wolfgang Heinrich, Jenny Feil

Samstag, 8./Sonntag, 9. Januar
Kati Gräßer, Carmen Hahn,  
Angela Schaub, Frank Bieler,  
Jasmin Melcher, Romina Roth,  
Regina Ebner, Heike Bäuerle,  
Sabine Giersiepen, Dagmar Freundel

Alle Angaben ohne Gewähr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Stadt Gernsbach - Landkreis Rastatt

Satzung über die förmliche 
Festlegung des Sanierungs-
gebietes "Altstadt II"

Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 4 der Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württembaerg in 
der jeweils gültigen Fassung hat der 
Gemeinderat der Stadt Gernsbach in 
seiner Sitzung am 13.12.2021 folgende 
Sanierungssatzung beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebietes

In dem nachfolgend näher beschrie-
benen Gebiet liegen städtebauliche 
Missstände nach § 136 BauGB vor. 
Dieser Bereich soll durch städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen wesentlich 
verbessert oder umgestaltet werden. 
Das insgesamt ca. 7,9 ha umfassende 
Gebiet wird hiermit förmlich als Sanie-

rungsgebiet festgelegt und erhält die 
Bezeichnung "Altstadt II". Die Abgren-
zung des Sanierungsgebietes ergibt sich 
aus dem Lageplan (Seite 18) der STEG 
Stadtentwicklung GmbH mit Datum 
vom 22.11.2021 (Originalmaßstab / M 
1:2500). Das Sanierungsgebiet umfasst 
alle Grundstücke und Grundstücksteile 
innerhalb der im vorgenannten Lage-
plan abgegrenzten Fläche. Der Lageplan 
ist Bestandteil der Satzung. Die Sanie-
rungssatzung sowie der Lageplan kann 
während der üblichen Öffnungszeiten 
im Rathaus von jedermann eingesehen 
werden. Werden innerhalb des förm-
lich festgelegten Sanierungsgebiets 
durch Grundstückszusammenlegungen 
Flurstücke verschmolzen und neue 
Flurstücke gebildet oder entstehen 
durch Grundstücksteilungen neue 
Flurstücke, sind auf diese insoweit die 
Bestimmungen dieser Satzung und des 
Sanierungsmaßnahmenrechts (§§ 136 
ff. BauGB) ebenfalls anzuwenden. Der 
Sanierungsvermerk (§ 143 Abs. 2 S. 2 

BauGB) ist durch das Grundbuchamt auf 
den neu entstandenen Grundstücken zu 
übernehmen.

§ 2
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im 
vereinfachten Verfahren gem. § 142 Abs. 
4 BauGB durchgeführt. Die Anwendung 
der §§ 152 bis 156a BauGB wird ausge-
schlossen.

§ 3
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über 
genehmigungspflichtige Vorhaben, 
Teilungen und Rechtsvorgänge finden 
Anwendung.

§ 4
Inkrafttreten

Die Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 
BauGB mit ihrer öffentlichen Bekannt-
machung rechtsverbindlich.

Gernsbach, 14. Dezember 2021

gez. Michael Chemelli
Stellvertreter des Bürgermeisters
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Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) sind eine Verletzung 
der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
BauGB genannten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie ein nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher 
Mangel des Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde/Stadt geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen.

Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung 
(GemO) für Baden-Württemberg gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der 
GemO oder aufgrund der GemO erlas-
sener Verfahrensvorschriften zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach dieser 
Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn:

1.  die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Auf die Vorschriften des § 24 ff BauGB 
(Vorkaufsrecht für die Gemeinde) und 
auf § 144 BauGB (genehmigungspflichti-
ge Vorhaben) wird hingewiesen.

Bekanntmachung
Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Bahnhofstraße“ im Bereich der Grund-
stücke Flst. Nr. 24/2 und 25/2 jeweils 
vollumfänglich und Flst. Nr. 23, 24/1, 
25/1 und 67 jeweils teilumfänglich, 
Gemarkung Gernsbach-Hilpertsau, als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
sowie die örtlichen Bauvorschriften 
zum Bebauungsplan der Innenentwick-
lung „Bahnhofstraße“, Gemarkung 
Gernsbach-Hilpertsau

-  Satzungsbeschluss  
gemäß § 10 BauGB -

Der Gemeinderat der Stadt Gernsbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
13. Dezember 2021 den Bebauungs-
plan der Innenentwicklung „Bahnhof-
straße“ im Bereich der Grundstücke 
Flst. Nr. 24/2 und 25/2 jeweils vollum-
fänglich und Flst. Nr. 23, 24/1, 25/1 und 
67 jeweils teilumfänglich, Gemarkung 
Gernsbach-Hilpertsau, als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung sowie 
die örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Bahnhofstraße“, gemäß § 10 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung 
beschlossen.

(siehe Plan auf Seite 20)

Mit dieser Bekanntmachung treten der 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Bahnhofstraße“ im Bereich der Grund-
stücke Flst. Nr. 24/2 und 25/2 jeweils 
vollumfänglich und Flst. Nr. 23, 24/1, 
25/1 und 67 jeweils teilumfänglich, 
Gemarkung Gernsbach-Hilpertsau so-
wie die örtlichen Bauvorschriften zum 
Bebauungsplan der Innenentwicklung 
„Bahnhofstraße“, in Kraft. Der Bebau-
ungsplan mit Begründung und Anlagen 
kann bei der Stadt Gernsbach, Stadt-
bauamt, Zimmer 303 (Frau Merkel), 
Igelbachstraße 11, 76593 Gernsbach 
während der üblichen Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan einsehen und über 
dessen Inhalt Auskunft verlangen. Der 
Bebauungsplan ist auch auf der Home-
page der Stadt Gernsbach eingestellt.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche 
im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile, 
deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprü-
chen, wenn der Antrag nicht innerhalb 
der Frist von drei Jahren gestellt ist, 
wird hingewiesen.

Gemäß § 215 Absatz 2 BauGB wird 
darauf hingewiesen, dass eine nach § 
214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und nach § 214 Absatz 3 
Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs unbeachtlich werden, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des Bebauungs-
plans schriftlich gegenüber der Stadt 
Gernsbach unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden

Gemäß § 4 Absatz 4 und 5 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der Fassung vom 24.07.2000 
(GBl. S. 582, ber. S. 698) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 02.12.2020 (GBl. S. 
1095) m.W.v. 12.12.2020, wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO oder auf Grund 
der GemO zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen 
gelten. Dies gilt nicht, wenn

1.  die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

2.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeich-nung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Verletzungen von Verfahrens- und Form-
vorschriften sind unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich bei der Stadtver-
waltung Gernsbach, Igelbachstraße 11, 
76593 Gernsbach geltend zu machen.

Gernsbach, 15. Dezember 2021

Julian Christ
Bürgermeister
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Gaggenauer Tafel

Tafel-Weihnachtsessen „to go“
Die Gaggenauer Tafel ist zuständig für 
Kunden aus dem gesamten Murgtal, von 
Gaggenau über Gernsbach bis Forbach. 
In der weihnachtlich geschmückten 
Unimogstr. 1 wurden nun 60 der über 
100 „geladenen Gäste“ – vornehmlich 
Kunden der Gaggenauer Tafel – zum 
„Weihnachtsessen to go“ empfangen. Elf 
Ehrenamtliche bedienten die Gäste mit 
Putenschnitzel und Reis – 180 Porti onen 
landeten in den „to go“ Gefäßen. Zum 5. 
Mal sti ft ete Mimo Agosti no, Toni’s Pizza, 
das Weihnachtsessen. Von der Tafel gab 
es zusätzlich Orangen in die Tüte und 
einen Murgtal-Gutschein. Die Beschenk-
ten können diesen Gutschein in vielen 
verschiedenen Geschäft en einlösen 
von A wie Apotheke bis U Besuch des 
Unimog-Museum. An den Öff nungsta-
gen des Tafelladens freuen sie sich darü-
ber hinaus auf die weiteren großzügige 
Geschenk-Spenden: Private Geldgeber, 
Kindergärten und Schulen sorgen für 
ein Angebot, das nicht alltäglich ist: 
Schokolade, Kaff ee, Tee, Öl, Essig, 
Dosen mit feinem Inhalt, Soßen, Pasta, 
Kosmeti karti kel, Weihnachtskarten und 
vieles mehr. Ebenfalls schon Traditi on 
sind die Päckchen von der Belegschaft  
des Mercedes-Benz-Werk Gaggenau für 
die Kinder zwischen 2 und 14 Jahren – 
170 Geschenke dem Alter entsprechend 
ausgesucht und verpackt. 

Haus-, Wohnungs- und Grund-
eigentümerverein f.d. Murgtal

Weihnachtsferien
Die Geschäft sstelle ist vom 23. Dezem-
ber bis 7. Januar geschlossen. Ab dem 
10. Januar sind wir wieder zu unseren 
üblichen Geschäft szeiten für Sie da.

Stadtkapelle
Gernsbach 

Heiligabend ohne die Stadt-
kapelle? - Geht gar nicht!
Obwohl wir auch in diesem Jahr unsere 
traditi onellen Termine im ASB-Wohn-
heim und im MediClin-Reha-Zentrum 
aufgrund der Corona-Pandemie wieder 
nicht durchführen können, gibt es für die 
Gernsbacher Bevölkerung weihnachtli-
che Musik von uns.

Am Heiligabend in der Zeit zwischen 
14.00 Uhr und 16.00 Uhr werden wir am 
Denkmal am Rumpelstein, am Albert-
Schweitzer-Gymnasium und auf der 
Weinau weihnachtliche Weisen spielen 
um auf Weihnachten einzusti mmen.

Pro Stati on rechnen wir mit ca. 30 
Minuten. Wann wir genau an welchem 
Platz sein werden, können wir aber nicht 
vorhersagen. Haltet einfach Ohren und 
Fenster off en, sicherlich werdet ihr dann 
hören, aus welcher Richtung die Musik 
erklingt. An den einzelnen Stati onen 
gelten die 2G+-Regeln.

Musikverein »Orgelfels«
Reichental

Spielen an Heiligabend
Weihnachtsprogramm beim Musikver-
ein Orgelfels Reichental. Viele geplante 
Veranstaltungen mussten seit der Coro-
na-Pandemie abgesagt werden. Umso 
mehr freuten sich die Musikerinnen und 
Musiker, dass sie mit ihrer Dirigenti n 
Diana Jourdan am Nikolausabend einige 
Weihnachtslieder den Reichentaler Ein-
wohnern auf Abstand zu Gehör bringen 
konnten.

Falls es die Corona-Aufl agen zulassen, 
kann man die Musiker an Heiligabend 
noch einmal hören, wenn sie ab 22 
Uhr unter den Laternen von Reichen-
tal Weihnachtslieder spielen. Damit 
honorieren sie die Unterstützung und 
den Zusammenhalt der Bevölkerung in 
dieser Zeit.

Infos zum Verein und auch künft ige 
Planungen fi nden Sie wie immer auf 
unserer Homepage www.musikverein-
reichental.de

AUS DEN VEREINEN
Die Verantwortung für Beiträge der Kirchen, Parteien, Wählervereinigungen und Vereine trägt der jeweilige Verfasser.

 Foto: Edith Wieland

Foto: Hemera_Thinkstock
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CHRISTUSKIRCHE

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Freitag, 24. Dezember
16.30 Uhr: Heiligabend-Gottesdienst

Sonntag, 26. Dezember
10 Uhr: Gottesdienst. Aufgrund der 
coronabedingten Beschränkungen 
steht nur eine begrenzte Platzzahl zur 
Verfügung. Eine Anmeldung ist deshalb 
erforderlich bei Lothar Dieterle, Telefon 
07228/9683792 oder E-Mail an lothar.
dieterle@christuskirche-gernsbach.de. 
Beim Gottesdienstbesuch bitte eine FFP-
2-Maske tragen.

Rumänische Gemeinde:
Sonntag, 26. Dezember, 15 Uhr: Serviciu 
divin romanesc (rumän. Gottesdienst).
Sonntag, 2. Januar: 10 Uhr Gottesdienst. 
Aufgrund der coronabedingten Be-
schränkungen steht nur eine begrenzte 
Platzzahl zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist deshalb erforderlich bei Lothar 
Dieterle, Telefon 07228/9683792 oder 
E-Mail an lothar.dieterle@christuskir-
che-gernsbach.de. Beim Gottesdienst-
besuch bitte eine FFP-2-Maske tragen.
Rumänische Gemeinde: 15 Uhr: Serviciu 
divin romanesc (rumän. Gottesdienst).
Sonntag, 9. Januar: 10 Uhr Gottesdienst. 
Aufgrund der coronabedingten Be-
schränkungen steht nur eine begrenzte 
Platzzahl zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist deshalb erforderlich bei Lothar 
Dieterle, Telefon 07228/9683792 oder 
E-Mail an lothar.dieterle@christuskir-
che-gernsbach.de. Beim Gottesdienst-
besuch bitte eine FFP-2-Maske tragen.
15 Uhr: Serviciu divin romanesc  
(rumän. Gottesdienst).

PAULUSKIRCHE

Ev. Paulusgemeinde Staufenberg

Pfarrbüro
Öffnungszeiten Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
erreichbar unter Tel. 07224 1672 oder 
buero@paulus-gemeinde.de. Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten ist ein AB 
geschaltet.

Freitag, 24. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsmu-
sical und Eichbaum-Trio, Staufenberg-
halle, Pfarrer H.-J. Scholz i. R.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
melden Sie sich schnellstmöglich an 

über www.paulus-gemeinde.de unter 
Neuigkeiten „Buchung Weihnachtsgot-
tesdienst“!

Samstag, 25. Dezember
9.15 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Pfarrerin A. Stepputat

Freitag, 31. Dezember
17 Uhr Gottesdienst mit Eichbaum-Trio, 
Paulus-Kirche, Pfarrer H.-J. Scholz

Sonntag, 02. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Paulus-Kirche, Pfarrerin A. Stepputat

Sonntag, 09. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst, Paulus-Kirche, 
Pfarrerin A. Stepputat

Dienstag, 11. Januar
19.30 Uhr Probe Paulus-Chor,  
Paulus-Saal, R. Peuker

Mittwoch, 12. Januar
9.30 Seniorengymnastik, Staufenberg-
halle, B. Haitz
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht

Donnerstag, 13. Januar
18 Uhr Jugendtreff, Paulus-Saal,  
Diakonin L. Gessler
19.30 Uhr Frauentreff Thema „Jahreslo-
sung“, Paulus-Saal, U. Bender

Hinweis
Coronabedingt besteht die Möglich-
keit, dass Veranstaltungen,Treffen und 
Gottesdienste abgesagt werden müssen 
oder online stattfinden.

ST. JAKOBSKIRCHE

Evang. St. Jakobsgemeinde Gernsbach 
Das Pfarrbüro ist erreichbar unter
Tel. 07224-3394 oder Pfarramt@ekige.de
Homepage:  www.ekige.de
Die Besuche der Gottesdienste am 
Heiligabend um 16.00 Uhr und 18.00 
Uhr sowie am 1. Weihnachtsfeiertag war 
nach vorheriger Anmeldung möglich.

Freitag, 24. Dezember 2021, Heiligabend
16.00 Uhr Familiengottesdienst - Krip-
penspiel mit den Kindergarten Scheu-
ern, Pfrin. Annette Stepputat
18.00 Uhr Christvesper,  
Pfrin. Annette Stepputat

Samstag, 25. Dezember 2021,  
1. Weihnachtstag
10.15 Uhr Gottesdienst,  
Pfrin. Annette Stepputat

Der Gottesdienst wird von einer Geige-
rin musikalisch umrahmt.

Sonntag, 26. Dezember 2021,  
2. Weihnachtstag
10.15 Uhr Gottesdienst,  
Pfr. Hans-Georg Badelt

Freitag, 31. Dezember 2021, Silvester
18.00 Uhr Altjahresgottesdienst, Pfrin. 
Annette Stepputat

Sonntag, 2. Januar 2022
10.15 Uhr Gottesdienst zur  
Jahreslosung, mit Abendmahl,  
Pfrin. Annette Stepputat

Sonntag, 9. Januar 2022
10.15 Uhr Gottesdienst,  
Pfrin. Annette Stepputat

Mittwoch, 12. Januar 20022
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 13. Januar 2022
18.00 - 19.30 Uhr Jugendtreff,  
Kirchstraße 8, Staufenberg

Freitag, 14. Januar 2022
16.30 - 18.00 Uhr Jungschar, Kirchstraße 
8, Staufenberg

KATH. SEELSORGEEINHEIT

Pfarrbüro
Hauptstr. 55, Telefon 07224 995790
E-Mail: pfarramt@kath-gernsbach.de
Homepage: www.kath-gernsbach.de

Pfarrbüroöffnungszeiten
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch von 15 Uhr bis 
18 Uhr
außer vom 27. bis 31. Dezember

Sprechzeiten bei Pfr. Rösch
Tel.: 07224 995794
Montags von 17:00 – 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus Obertsrot 
Dienstags von 17:00 – 18:00 Uhr im 
Pfarrhaus Gernsbach.
außer vom 27. Dezember bis 04. Januar
Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.

Sprechzeiten bei Vikar Adalbert
Tel.: 07224 6571386
Mittwochs und freitags von 17:15 Uhr 
bis 18:15 Uhr im Pfarrhaus Obertsrot
außer am Mittwoch 29. Dezember

Unabhängig davon können Termine 
vereinbart werden.

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN
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Fabian Groß, Pastoralreferent
nach Vereinbarung
Diensthandy: 015157530855

„Gesund werden – Gesund bleiben“
Sternsinger-Aktion 2022 in den Ge-
meinden
Die Sternsinger werden – zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses – die 
Menschen in Hilpertsau, Lautenbach, 
Obertsrot, Reichental und Staufenberg 
vor den Häusern besuchen. Damit es 
zu keinen Infektionen durch die Stern-
singer-Besuche kommen kann, gelten 
folgende Vorschriften:
•  Die Sternsinger müssen vorab einen 

3G-Nachweis erbringen.
•  Die Sternsinger dürfen die Häuser 

nicht betreten.
•  Die Sternsinger werden eine Mund-

Nasen-Bedeckung tragen.
• Der Gesang ist nicht erlaubt.
•  Die Sternsinger werden vor dem Klin-

geln den Segen an den Türen anbringen.
•  Bitte halten Sie den Abstand zu den 

Sternsingern ein und tragen selbst eine 
Mund-Nasen-Bedeckung.

•  Sie dürfen neben einer Geldspende den 
Sternsingern Süßigkeiten mitgeben. 
Diese müssen originalverpackt sein. Die 
Sternsinger dürfen keine selbstgeba-
ckenen Plätzchen annehmen.

Firmbegleiter gesucht! -  
Erste Infoveranstaltung am 12. Januar 
Unter dem Motto „Viele Gaben. Ein 
Geist.“ steht die Firmung, die bei uns in 
der Seelsorgeeinheit am Wochenende 
vom 21. – 23. Oktober 2022 stattfinden 
wird. Pastoralreferent Fabian Groß und 
FSJ-Kraft Janea Heursen sind zuständig 
für die Firmvorbereitung. Sie sind auf 
der Suche nach Ehrenamtlichen, die 
gerne junge Menschen auf dem Weg 
zur Firmung begleiten. Alle Personen, 
die sich eine Tätigkeit als Firmbegleiter 
vorstellen können, sind zu einer ersten 
Info-Veranstaltung eingeladen:
Mittwoch, 12. Januar, um 19:30 Uhr, per 
Zoom-Videokonferenz.
Interessierte können unverbindlich 
an der Veranstaltung teilnehmen und 
sich Anfang Februar als Firmbegleiter 
anmelden. Den Link zur Videokonferenz 
und alle weiteren Infos erhalten Sie bei 
Fabian Groß: fgross@kath-gernsbach.de, 
Tel: 015157530855.

LIEBFRAUENKIRCHE

Kath. Kirchengemeinde Gernsbach

Fr., 24.12.2021, Heiliger Abend
17:00 Uhr Christmette mit dem Kirchen-
chor

Sa., 25.12.2021,  
Hochfest der Geburt des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe
Das Vokalensemble singt die Messe von 
Michael Frey (1787-1832) für Solisten, 
Chor und Orgel
für Katarzyna und Horst Henke
18:00 Uhr Vesper (Pfr. Rösch)

So., 26.12.2021,  
Fest der heiligen Familie
10:00 Uhr Hl. Messe

Di., 28.12.2021
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe als Seelenamt für 
Francesco Grasso; Hildegard Karcher 
und Merlinde Gerber

Fr., 31.12.2021
18:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss

Sa., 01.01.2022
17:00 Uhr Hl. Messe

So., 02.01.2022
10:00 Uhr Hl. Messe

Di., 04.01.2022
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Do., 06.01.2022, Erscheinung des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsin-
gern und den Erstkommunionkindern

Sa., 08.01.2022
08:30 Uhr Hl. Messe als Frauengottes-
dienst

So., 09.01.2022
10:00 Uhr Hl. Messe
anschließend Friedensgebet
11:30 Uhr Taufe von Anneli und Nicolas 
Metzner, Oskar Klumpp und Alessio 
Zimmermann

Di., 11.01.2022
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Mi., 12.01.2022
16:00 Uhr 5. Kommunionweg-Gottes-
dienst

Do., 13.01.2022
18:30 Uhr Hl. Messe im MediClin Reha-
zentrum

Sternsinger
Die Sternsinger sind in Staufenberg am 
Sonntag, 02. Januar unterwegs.
In Gernsbach wird es bei dieser Aktion 
leider keine Hausbesuche durch die 
Sternsinger geben, da sich zu wenige 
Kinder und Jugendliche angemeldet ha-
ben. Segensaufkleber können Sie nach 
dem Gottesdienst in der Liebfrauenkir-
che am 06. Januar mitnehmen.
Weitere Infos zur Sternsingeraktion: 
Siehe unter SE

Nächste Sitzung des Gemeindeteams
Montag, 10. Januar 2021, 20:00 Uhr im 
Marienhaus.

MARIA HEIMSUCHUNG

Kath. Kirchengemeinde Lautenbach

Fr., 24.12.2021, Heiliger Abend
22:00 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor

So., 26.12.2021 Fest der heiligen Familie
08:30 Uhr Hl. Messe mit dem Kirchenchor

Sa., 01.01.2022
17:00 Uhr Hl. Messe

Do., 06.01.2022, Erscheinung des Herrn
08:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern
und den Erstkommunionkindern

Sternsinger
Die Sternsinger sind am Donnerstag, 6. 
Januar in Lautenbach unterwegs.
Weitere Infos zur Sternsingeraktion: 
Siehe unter SE

HERZ-JESU

Kath. Kirchengemeinde  
Obertsrot/Hilpertsau

Fr., 24.12.2021, Heiliger Abend
15:30 Uhr Kinderkrippenfeier
17:30 Uhr Christmette

So., 26.12.2021,  
Fest der heiligen Familie
10:30 Uhr Hl. Messe als Familiengottes-
dienst mit Erstkommunionkindern

Mo., 27.12.2021
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Hl. Messe

Fr., 31.12.2021
17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahressschluss

So., 02.01.2022
10:30 Uhr Hl. Messe

Mo., 03.01.2022
18:00 Uhr Rosenkranz

Do., 06.01.2022, Erscheinung des Herrn
10:30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern
und den Erstkommunionkindern

Fr., 07.01.2022
18:30 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung

Sa., 08.01.2022
18:00 Uhr Beichtgelegenheit
18:30 Uhr Hl. Messe

Mo., 10.01.2022
18:00 Uhr Rosenkranz

Mi., 12.01.2022
14:30 Uhr Hl. Messe als Seniorengottes-
dienst
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Do., 13.01.2022
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung
Krypta - Obertsrot

Mesnerstelle wieder besetzt
Gemeinsam mit Blandina Überle sind 
künftig Petra Bleier und Johannes Weß-
becher als Mesner in Obertsrot tätig.

Sternsinger 2022
Sternsinger in Obertsrot  
und Hilpertsau gesucht
Die Gruppe an Ministranten in Oberts-
rot-Hilpertsau schrumpft immer mehr 
zusammen. Deshalb ist es uns nicht 
mehr möglich, die Sternsingeraktion al-
leine durchzuführen. Daher der Aufruf:
Wenn jemand im Alter zwischen 8 und 
14 Jahren Lust und Zeit hat, am Di., 04. 
Januar, und eventuell am Mi., 05 Januar, 
die Minis in Obertsrot und Hilpertsau bei 
der Sternsingeraktion zu unterstützen, 
darf derjenige sich bei unserem Obermi-
nistranten Johannes Weßbecher (johan-
nes.wessbecher@web.de) melden.
Entlohnt wird dieser Einsatz natürlich 
auch. Wir versprechen eine Tüte der ge-
sammelten Süßigkeiten, die - neben den 
Spenden, welche für die notleidenden 
Menschen gesammelt werden - auch im-
mer ausreichend sind. Auch die Konfes-
sion oder Religion spielt in diesem Falle 
keine Rolle, denn das Wichtigste ist, dass 
notleidenden Kindern geholfen wird.
Die Sternsinger sind am Di., 04. und 
eventuell am Mi, 05. Januar in Hilpert-
sau und Obertsrot unterwegs.
Weitere Infos zur Sternsingeraktion: 
Siehe unter SE.

ST. MAURITIUS

Kath. Kirchengemeinde Reichental

Fr., 24.12.2021, Heiliger Abend
17:00 Uhr Christmette
umrahmt durch eine Instrumental- und 
Gesangsgruppe
mit Anmeldung – ausgebucht

Sa., 25.12.2021,  
Hochfest der Geburt des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe

Do., 30.12.2021
18:30 Uhr Hl. Messe

Fr., 31.12.2021
17:00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss
Der Gottesdienst an Silvester wird durch 
eine Instrumentalgruppe musikalisch 
mitgestaltet.
Es werden Lieder aus den Kreuzungen 
gesungen werden.  

Do., 06.01.2022, Erscheinung des Herrn
10:00 Uhr Hl. Messe als Familiengottes-

dienst mit dem Familiengottesdienst-
team und den Sternsingern

So., 09.01.2022
10:00 Uhr Hl. Messe

Do., 13.01.2022
18:30 Uhr Hl. Messe

Sternsinger 2022
Die Sternsiger sind in Reichental am 
Donnerstag, 06. Januar unterwegs.
Weitere Infos zur Sternsingeraktion: 
Siehe unter SE

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Weinauer Straße 32

Samstag, 25. Dezember 2021
11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst in 
Loffenau, Kelterackerweg 3

Mittwoch, 29. Dezember 2021
20.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 
in Loffenau, Kelterackerweg 3

Sonntag, 02. Januar 2022
11.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbe-
ginn in Loffenau, Kelterackerweg 3

Mittwoch, 05. Januar 2022
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 09. Januar 2022
11.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

Mittwoch, 12. Januar 2021
20.00 Uhr Gottesdienst in Loffenau, 
Kelterackerweg 3

JEHOVAS ZEUGEN
Seit März 2020 finden anstelle von 
Präsenz-Gottesdiensten alle Gottes-
dienste als Zoom-Videokonferenz übers 
Internet statt: Interessierte Teilnehmer 
an den virtuellen Zusammenkünften 
sind herzlich willkommen und können 
sich rechtzeitig telefonisch über Tel.-Nr. 
07224 655 661 anmelden. Es ist ganz 
einfach. Eine Teilnahme ist auch per 
Telefon möglich. 

Donnerstag, 23. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 25. Dezember 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Denke ich so wie Gott?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuhörer-
beteiligung anhand der Zeitschrift Der 
Wachtturm - Thema: „Bist du überzeugt, 
die Wahrheit zu haben?“

Donnerstag, 30. Dezember
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort

Kurzvortrag: Was Eltern von Manoach 
und seiner Frau lernen können
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
Video: Hilf deinen Bibelschülern, per-
sönlich zu studieren
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Achtung: Im neuen Jahr wieder sonntags!

Sonntag, 2. Januar 
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: „Wie 
Liebe und Glaube die Welt besiegen“
10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuhörer-
beteiligung anhand der Zeitschrift Der 
Wachtturm - Thema: „Gib nicht auf!“

Donnerstag, 6. Januar
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Die Bibel hat unsere Ehe gerettet
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Sonntag, 9. Januar 
10 Uhr Öffentlicher Vortrag - Thema: 
„Wie man das Böse mit dem Guten 
besiegen kann“

10.35 Uhr Bibelstudium mit Zuhörer-
beteiligung anhand der Zeitschrift Der 
Wachtturm - Thema: „Was bedeutet 
Jehovas loyale Liebe für dich?“

EV. KIRCHENGEMEINDE  
FORBACH-WEISENBACH

Evangelische Kirchengemeinde 
Forbach-Weisenbach

Freitag, 24. Dezember - Heiligabend:
15.00 Uhr Familiengottesdienst  
(Diakonin Lea Gessler)

16.00 Uhr Familiengottesdienst  
(Diakonin Lea Gessler)

18.00 Uhr Christvesper  
(Pfarrerin M. Eger)

Samstag, 25. Dezember -  
1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst -  
(Pfarrerin M. Eger)

Es gilt die 2G-Regel für Personen ab  
18 Jahren. Bitte bringen Sie Ihren Impf-
nachweis und den Mund-Nasen-Schutz 
mit.

Da unsere Kirche über nicht so vie-
le Plätze verfügt, aber der Abstand 
eingehalten werden muss, bitten wir 
unbedingt um Anmeldung, telefonisch 
(07228/2344) oder per Mail (forbache-
vang@web.de). Geben Sie auch den 
Tag und die Uhrzeit des Gottesdienstes 
an, den Sie besuchen wollen.


